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Philosophie in den Profilen A und B - Versuch ab 2008/09
Die kleine MAR-Revision erlaubt den Kantonen, Philosophie als obligatorisches Maturfach zu bezeichnen. Ob das in BL möglich sein wird, ist offen – so lange sich der Bildungsraum Nordwestschweiz nicht konkretisiert, wird vorläufig nichts mehr geändert. Dennoch möchten wir gern einen Versuch machen, Philosophie etwas stärker zu gewichten und gleichzeitig die breitere gesellschaftliche Einbettung der Naturwissenschaften und damit eine Attraktivitätssteigerung der Profile A und B zu erreichen.

Eine Arbeitsgruppe hat folgenden Versuch ausgearbeitet, der mit den 1. Klassen des Jahrgangs 2008/09 erstmals durchgeführt werden soll: Demnach werden diese Klassen im 2. und 3. Semester je 1 Lektion Philosophie haben (Schwerpunkt Wissenschaftstheorie, d. h. Methoden und Kriterien wissenschaftlichen Denkens).

Danach ist Philosophie wie bisher ein Jahr als Freifach, danach als Ergänzungsfach wählbar. 

Allerdings wird das Freifach im 4. und 5. Semester, das in letzter Zeit jeweils wegen hoher Anmeldezahlen ohnehin doppelt geführt wurde, zweifach ausgeschrieben: Für die Profile A und B mit einem Schwerpunkt in Angewandter Ethik (Wissenschaftsethik, Bioethik, Medizinethik) sowie vertieftem Unterricht in Erkenntnistheorie, für alle andern mit einem Schwerpunkt in Antiker Philosophie und in Erkenntnistheorie. 

Im 6. und 7. Semester wird das EF bzw. der WK einerseits interdisziplinär mit Biologie geführt (Schwerpunkt: Philosophie des Geistes bzw. Bewusstsein und Gehirn), andererseits ein "rein" philosophischer Kurs angeboten (Schwerpunkte: Ethik und Politische Philosophie).
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